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in vielen Bereichen wird Urlaub 2025 teurer.
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Alles wird immer teu-
rer!“ Dieses Gefühl
kennen viele Men-

schen, und unbegründet ist
das nicht. Auch beim Thema
Reisen und Urlaub müssen wir
uns in 2025 wieder einmal auf
höhere Kosten einstellen.

Winterurlaub: Skipasspreise
explodieren
Skifahren war schon immer ein
teures Vergnügen, aber zur
Wintersaison 2024/2025 haben
die Skipasspreise noch mal
deutlich angezogen. So müssen
Familien in beliebten Skigebie-
ten in Deutschland, in Öster-
reich, in der Schweiz oder in Ita-
lien mittlerweile mehr als 200
Euro pro Skitag einplanen. Teil-
weise haben die Skigebiete ihre
Preise um mehr als 10 Prozent
zum Vorjahr erhöht.
In Zermatt in der Schweiz

kostet ein einzelner Tagespass
zur Hochsaison mittlerweile 95
Euro. In Kitzenstein in Öster-
reich werden 81 Euro fällig. In
Deutschland ist das Skigebiet
Zugspitze mit 72 Euro für den
Tagespass in derHochsaison am
teuersten.

Flugpreise steigen an
2024 sindweltweit so vieleMen-
schen wie noch nie zuvor geflo-
gen, rund fünf Milliarden Men-
schen sind laut der Internatio-
nal Air Transport Association
(Iata) mit dem Flugzeug ver-
reist. 2025 müssen sich viele

Urlauberinnen und Urlauber
auf teureTicketpreise einstellen.
Das hat unter anderem damit

zu tun, dass die Luftfahrtbran-
che seit geraumerZeitmit Prob-
lemen in der Produktion und
bei denLieferketten zu kämpfen
hat, was zu verzögerten Auslie-
ferungen an die Airlines führt.
Speziell auf Deutschland bezo-
gen kommt noch mal hinzu,
dass zum 1. Januar 2025 der Ge-
bührendeckel für Sicherheits-
kontrollen an Flughäfen von 10
auf 15 Euro pro Fluggast steigt,
auch eine Erhöhung der Kosten
für die Flugsicherung stehe im
Raum.Diese Kosten dürften die
Airlines an die Flugreisenden
weitergeben. Der Präsident des
Bundesverbands der Deutschen
Luftverkehrswirtschaft (BDL),
Jens Bischof, erwartet deshalb,
dass Ticketpreise in Deutsch-
land „signifikant teurer“ wer-
den.

Hoher CO₂-Preis
macht Tanken teurer
Reisende, die viel mit demAuto
unterwegs sind, müssen mit
deutlichen Mehrkosten in
Deutschland rechnen. Zum 1.
Januar 2025 ist der festgelegte
CO₂-Preis angestiegen. Stattwie
bisher 45 Euro werden 55 Euro
pro Tonne CO₂ fällig. Wenn die
Anbieter diese Zusatzkosten
eins zu eins auf Verbraucherin-
nen und Verbraucher umlegen,
werdenDiesel undBenzin spür-
bar teurer sein. Für den Liter

Diesel oderBenzinmüssenTan-
kende dann rund 3 Cent mehr
bezahlen. Seit 2021 ist die
CO₂-Abgabe in Deutschland
von 25 Euro pro Tonne auf nun
55 Euro gestiegen.

Die Mietwagen werden teurer
Auch beim Mietwagen müssen
Reisende in 2025 durchschnitt-
lichmit einemAnstieg der Prei-
se rechnen. Der „Global Busi-
ness Travel Forecast 2025“ geht
von einer weltweiten Preisstei-
gerung von rund 2,4 Prozent
aus. Im Schnitt würde ein Miet-
wagen weltweit dann knapp 45
Euro pro Tag kosten. 2023 lag
der Durchschnittspreis für
einen Mietwagen noch bei etwa
39 Euro.

Deutschlandticket
wird deutlich teurer
Wer gerne mit der Bahn anstatt
dem Auto unterwegs ist, dürfte
ein Fan des Deutschlandtickets
sein. Damit können Reisende
im Regionalverkehr unkompli-
ziert durch ganz Deutschland
fahren und teilweise auch ins
Ausland reisen. Doch seit dem
1. Januar 2025 kostet das Ticket
nicht mehr nur 49 Euro. Der
neue Preis liegt bei 58 Euro pro
Monat. Das Ticket bleibt jedoch
monatlich kündbar und bietet
Reisenden in vielen Situationen
immer noch eine günstigeMög-
lichkeit, mit der Bahn unter-
wegs zu sein – Fernzüge dürfen
allerdingsweiterhin nicht damit
genutzt werden.

Neue Tourismussteuern in
vielen Ländern
In Zeiten vonMassentourismus
und Extremwetterereignissen
versuchen immer mehr Länder,
mit sogenannten Touristen-
steuern gegenzusteuern. Diese
werden teilweise als Klimaabga-
be, als Eintrittsgebühr oder
auch als Bettensteuer deklariert.
Eines haben jedoch alle gemein-
sam, für Touristinnen und Tou-
risten machen sie den Urlaub
teurer. 2025 werden in vielen
beliebten Reiseländern solche
neuen Tourismussteuern einge-
führt.
So will zumBeispiel Thailand

die lange diskutierte Abgabe
von 300 Baht (8 Euro) Mitte
2025 endgültig einführen. Ve-
nedig wird die bestehende Ein-
trittsgebühr zur Hauptsaison
2025 teilweise auf 10 Euro ver-
doppeln. In Kroatien wird eine
höhere Grundsteuer für Ferien-
wohnungen sich auf den Preis
für Touristenapartments aus-
wirken. Auch die Balearen-
inseln wollen die Touristen-
steuer erhöhen – zur Abschre-
ckung. Unter anderem wird der
Urlaub auf den Malediven und
inTunesiendurchhöhereAbga-
ben teurer und in Griechenland
müssen Kreuzfahrende 2025
mehr zahlen.

Das sind die größten Preistreiber
für den Urlaub 2025

In 2025 müssen Urlauber für die wohlverdiente Auszeit teils deutlich mehr Geld in die Hand nehmen
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